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In Arafl den Zt. Juni ig« >6,
Srranton für Nr« ?>°'>

um 2.0». Z.M, «.05. 8.»». t0.20. Borm.,
12.t0, 3.25 und 3.40 Nachmittag«. gii«
Nr» Zork und Philadriphia, um g.iw Vorm.;

und 3.3 b Nachmittag«. giir
Todüdanni. k.tv Nachmittag».

1.55 Nachmittags O««ego, S»racus« und
lliica Zug um K.25 Mor. ISus« täglich, auSgi-

K.YS nnd 1N.20 Morgen»; 3.35 und Z.jsi

Nirtlich Für Buffalo um l.tS, und
«.25 > bS, K.W und ».!» Na«m^

<«aurrl Linie.)

ZSg« «»lassen ?cranlon um I M. 2.NN, 3

5

Msr«n» d» A»«nd». und tttffen in Wil.

reo» t» »»oft am 8. ZiIIISO7.

vermischte« Inland.
Au» Chicago wird gemeldet, daß

Oelkönig Rockefeller der dortigen Uni-
versilät bis jetzt »24,00«,0tXl geschenkt
hat.

In Burlington, N. 1., starb im
Alter von 73 Jahren die einst sehr be-
kannte Schauspielerin Frau Henriette

Im Alter von 1»K Jahren stard
in Philadelphia William Macabee, der

einzige Ueberlebende von der Mannschaft
der Fregatte ?Constitution".

7» Jahre alten Chef» der Firma R. Hoe

dung ist die letzte dort abgehaltene Local
Option-Wahl, bei der die.Nassen" sieg-
ten, gesetzlich.

Ein Feuer zerstörte in Constable
Hook, Bayonne, N. 1,, 7Mt> mit ge-
reinigtem Oel gefüllte Fiisser. Dabei
fand eine Explosion statt, bei der zwei

Jahre alter Mann, Namens Joseph
Tutro, der die seltene Ehre hat, da«
Oberhaupt einer aus Frau und 32 Kin-

Regierung an Jnlandsteuern während
des mit dem 3». Juni 1909 beende-

ten Fiskaljahres ?üK,992,K19 oder k 2,-
171,254 mehr als im Jahre 1908.

die diesjährige Ernte ganz besonders
ergiebig zu werden verspricht,

?ln der Nähe von Sebastopol

an die Oberfläche gebracht.

Das Executivcomite der Inter-
national Metal WorkerS Confederation
in Berlin hat beschlossen, den schwedischen
Streikern kl2S,cxiv zu bewilligen.

Aus Tokio, Japan, wird das

erfolgte Ableben de« BischosS der Süd-
lichen Methodistenkirche Seih Ward ge-
meldet. Der Bischof befand sich auf
einer Inspektionsreise.

Kaiser Wilhelm hat anläßlich sei-
ner Theilnahme an den Manövern der
sächsischen Truppen den König Friedrich
August von S achsen zum General-Oberst
in der preußischen Armee ernannt.

Da» siidliche Frankreich, vor allem

ter heimgesucht worden. Ueberschwem-
mungen haben großen Schaden ange-
richtet. In den meisten Eifenbahndi-
stricten ist der Eisenbahnverkehr voll-
ständig eingestellt worden.

Prinzregent Luitpold von Bayern
hat dem Kaiser die Mittheilung zugehen

lassen, er habe den Befehl gegeben, daß
die Büste de» verewigten Schlachtenlen-
ker» Grasen v. Moltke neben derjenigen
Kaiser Wilhelm» I. in der Walhalla bei

RegenSburg ausgestellt werde.

In Berlin ist der auch in den

Vereingten Staate» und speziell in New

ander Strakosch wurde am 3. December
1846 in SebeS bei Eperies in Ungarn
geboren.

Kronprinz Wilhelm, welcher ge-
genwärtig als Major zur Dienstleistung

Kronprinz wird dann ein Bataillon de»
l. Garde-Regiment» z. F. in Potsdam
übernehmen.

Dem Grasen Zeppelin ist wieder-
um eine neue Ehrenbezeugung zu Theil

ternationalcn Luslschifser-AuSstellung in
Frankfurt a. M. tagende Lustschisfer-
Berband hat den Eroberer der Luft zu

Ter schwrliende Motor.

Die gegenwärtige Unterscheidung
»wischen dt'n Motoren für Luftfahr-
zeuge, die unid solchen, die
slinver« als die Luft sind, ist keine
schr berechtigte, da de< Verden Arten
die Anforderungen, die an den Moto^

ins Gewicht fällt. Es ist jedoch nicht
allzu schwierig, dieser Bedingung Ge-
mige HU leisten. Im allgemeinen läßt
sich sägen, daß der belle Motor für
eine Flugmaschine auch für Luft-
schisse am besten geeignet ist Nutzer-
dem hört man schr häufig, dag die
Lnckptigkeit beim Lustschissmowr nicht
von so grobem Belang ist wie beim
Nugschifsmotor, weil das Gewicht
der Maschine gegenüber dein hohen
Gewicht des mitgesüihrden Brenn-
stoffs nicht so schr in Betracht käme.
Wie Dr. Fritzhuth in der Deutschen
Zeitschrift für Luftschiffahrt mitheilt,
gebraucht ein Motar von hundert
Pferdestärken etwa 27 Kilogramm
BeiiMn in dt'r Stunde. Es müssen
daher für 24 Stunden 648 Kilo-
gramm mitgesührt werden. Das Ge-
wicht eines derartigen Motor? be-
trägt mit der Wasserkühlung etwa
475 Kilogramm. Ein Daimler-Mo-
tor von gleicher Leistung wiegt mit
der Kühlung etwa 6<XZ Kilogramm.
Aehnliäx' Gewichte haben die Maschi-
nen des deutschen MÄitärluftschisfs,

Stunden Betrieb das Gewicht des
Brennistoffs dem der Maschine etwa
gleichkommt, ist es gewiß nicht be-

mchr nritsühren, oder aber das Luft-
schiff wesentlich; verNemern. Es ist
durchaus uivichtig, dem LuftsäM-

motor, wie z. B, dem Nordamerika-
irischen Gesellschastsinwtvr. Der Un-
lerschieii liegt vielmehr einzig und

«ind können dem Mugrechniker im
Arund« gleichgültig sein. Für ihn
'ommt es lediglich daraus an, daß
>er Motor seine Pflicht thut, d. h.

irbeitet und daß sein Gewicht ein
nögiichst geringes sel. Dies« Bedin-
Mngen sind recht sch«v« zu erfüllen,

nung der Kurbelwellelager bedacht
ein. Zwischen Zuverlässigkeit und
Leichtigkeit besteht natürlich geradezu

>u erhöhen, daß man jene Theile,
die das stetig« Arbeiten des MotorS

mehrfach anbringt, so
Zn MrklickFeit wird es nothwendig
sein, die Zahl der Theile möglichst
>u verringern, damit lyre Anzahl

gestellt zu werden. Er hat sich sogar
selbst mehrfach wegen MajestätSbelei-
digung denunziert, ohne aber zunächsl
Erfolg zu haben. Jetzt ist «hin endlich

Ter Prozeß wird Ense veS McmatS
in Petersburg stattfinden. Di« Skr-
theidigung haben der beiÄhmte poli-

ist eS,

Pom Alter de« Getreide».

Die Kultur der Getreidepflanzen
ist uralt. Das älteste Kulturvolk der
Erde, die Chinesen, hat uns auch die

um das Jahr 2MO vor Christi Gr-

Zeitrechnung nuisz schon die Land-
wirthschaft und d.<r Feldbau bei den

Chinesen in Hölzer Blüthe gestanden

Wässerungsanlagen zum Nuy.-n des
Lawdbaues anlegen ließ. Man sieht
aus diq«n Zugaben. dah die Kultur
des Getreides im ikußersten Osten der
alten Welt uralt ist, und daß die Ge-
schichte des Weizenbaues
zurückversolgt wenden kann, als die
Geschichte des Menschengeschlechts
ich.'chaupt, Ebenso ist es init dem
Anibau 'der Gerste. Die Chinesen

auch der Bau der Gerste wett in die
vorgeschichtlich« Zeit hinaus verlegt
werden muß. In einem Grabmal

den Jahren 28<X> bis 2600 vor Chri-

ägyptisckie Minner mit dem Einern-
ten von Getreide beschäftigt. Die
Abbildung der G.-tre«depslanzen ist

solche Darstellung hat man rm Grab-
mal des Ksnigs Ramses VI. in Bi-
hou el Moluk gesunden. Das bear-

ihni Mann sät in die

Pfluge daS Getreide. DaS Saatgut
trägt er in einem Hcnkelkorbe in der

verwendet wurde, einzeln« Weizen-

au» diesen Ril'ten fsstsdellen, welch:
Spielart de« Weyens und der Gerste
im alten Aegypten g.<x«t wurde.

Da« Brün der Pflanze».

Professor Emst Stahl zu einer Er-

der««» Wert» ?stur Visloqi« des
Chlorophylls, Laubsar'be und Hiri-
melslicht", darlegt. Das Chloro-

führungen als Kombination zweier
Absorptions-Spektra betrachtet wer-
den. Die Absorption am blauen En-

starke Belichtung des Blatts fuhrt
geradezu zu einer Zerstörung des
Chlorophylls. Diese Thatsache war
langst bekannt, und man hat zu ihrer
Erklärung die Wirksamkeit der ultra-
violetten Strahlen herangezogen.

Am Gvgenlsatz dazu spricht Stahl die
Ansicht aus. dag die Warmestrahlen
von gröhter Bedeutung seien. Die
verschiedene MrHung, die die Blätter
zeigen, je nachdem sie in der Sonne
»der im Schatten stehen, istalsSchutz-
anpassung gegen die Gefahr der
Ueberhitzung myuk'hen. Bei den Al-
gen ist semer Ansicht nach die Anpas-
sung nicht allein auf die Qualität des
Lichts gerichtet, sondern auch auf sei-
ne Stärke. Die Etiolirunq der Blät-
ter. d. h. ihreGelbsärbung i>m Herbst,
nihrt Stahl aus das Oekonomieprin-
zip zurück, da das Etiolin im Gegen-

sah zum Chlorophyll weder Stickstoff
noch Magnesium enthält und somit
der Pflanze dwfsStoffe nicht entzieht,
die für sie von grohem Werth«'sind.
Em Beleg dafür ist. daf> Blätter, die
an der Wende des Gelbwerdens ge-
pflückt und in feuchtem Raume auf-
bewahrt werden, grim bleiben, wäh-
rend die am Baume verbliebenen zur
HerÄstsarbe übergehen.

Ei» wunderlicher Briefwechsel.

Im Jahre 1686 verlobte sich der
MjShrige Prinz August von Sachsen,

ein Bruder des Kurfürsten Moritz von
Sachsen, ein mit Kindern reich geseg-
-neter Witwer, mit her Prinzessin
Agnes Hedwig von Anhalt, die erst
12 Jahre alt war. Der Briefwechsel
zwischen dem ungleichen Brautpaare,

ivelcher im H-niptstaatsarchiv in

Dresden aufbewahrt wird, bietet so-
wohl ein kulturgeschichtliches, als ein

rein menichliches piychologisck>» In-
terrsse. Während dr Bräu-

nach bestem Können in
Liebe und Sorgfalt zu erziehen.

Erfülle dein Heim mit dorn, wat du
bist,

schein!

Der Frnchtgarten Europa'».

Dies«, Namen verdient ?das Land,
wo die Zitronen blühen", in einem
Maße, wie kein zweites auf Enden,
Zählte man im Deutschen Reichs
1902 im ganzen UU Millionen Obst-
bäum«, so besitzt Italien, obwohl es
nur drei Fun ml der Bodenfläche de-

Reichs einnimmt, allein IVO Millio-
nen Oelbäxnnc, Dag» kommt der
weiße Maulbeerbaum, wenn schon er
mehr seiner Blätter als der Frücht«
wegeii angebaut wird, mit mindestens

schiedenen Agrumenarten (Zitronen,
Apfelsinen, Mandarinen u, a,) mit
22 Millionen, die Mandel- und Fei-
genbäume, Aprikosen und Pfirsiche,
Johannisbrotbäume. japanische Mis-
peln, Granaten, Pistazien, Edelkasta-
nien, Wnnreben und die sämmtlichen
mitteleuropäiichen Obstarten, Tie
wichtigsten ltaliens sind
die Olivengärten, d.ren G<,iammt-
flach« Iv.kXXZ Quadratkilometer be-
trägt, Das Leben ganzer Landichcif-
ten ist fast einzig und ollein vom
Oelbaum abhängig, wie denn auch
Italien jährlich für etwa 51 Millio-
nen Lire Olivenöl ausfuhrt, obwohl
mir ein Bruchtheil des Oels zur Aus-
fuhr «langt. Aus 4120 Ouadratki-
IviNeter wir? Re mit KaMnien be-

rien, Kalabrien und Korsika, wo etwa
ein Sechstel der Gesmnmrfläche mit
dieser Baumort bestanden ist, bilden

niß zur Olivenfläche nur gering,
stellt doch auch das Gebiet der Agru-
men einen ganz gewaltigen Wirth-

dertelanger muhsameiArbeit bedurft,
Italien zu dem aroßen Fruchtgarten

»machen, als den es sich dem Nei-

der Ertrag durch rationellere Be-
wirthschastung und Inangriffnahme
unbenutzter Mächen einer Steigerung
fähig. Schon die^Anregung
Obitbau zuzuführen, Italien kann
uns als aufmunterndes Beispiel da-
fiir dienen, was auf diese Weise zu er-

Einr unblutige KoPfrcviilutio».

Zur Zeit Ludwigs XIV. war ein
besonders hoher Kopfputz Mode ge-

worden. Etagen wurden aufgebaut,

die wie Orgelpfeifen anzuschauen wa-
ren. so daß die Köpse in der Mitt«
des Körper? zu sitzen schienen. Da
kamen zwei Engländerinnen im Jah-
re 1714 nach Versailles, um den Kö-
nig speisen zu sehen. Als sie in den
Saal traten und man ihren niedri-

Gelächter.
Der Monarch fragte, was es gäbe,

haft, wendete sich dann zu den anwe-
senden Hofdamen und sprach - ?Wenn
ihr vernünftig wäret, würdet ihr
auch etwas anderes aufsetzen."

M«hr bedurfte es nicht, um auf
der Stelle eine große Kopfrevolution

zu bewirken. Die ganze folgend«
Nacht wurde gearbeitet, um die Kopf-
gebäude zu demoliren. zwei Stocks

Frau Nägeli 112
ym 83. Lebensjahre ist dieser Tage

in Hoboken. N. 1., grau Rudolph
Nägeli, die Wittwe des Gründers deS

in deutschen Kreisen wohlbekannten
Nägeli» Hotel, gestorben. Sie hii>
terlaht den Sohn Robert, der unter

zen Wesen, v«, allen, die sie
hatten, geliebt. Durch ihre Kochkunst
hat fie ei verstanden, ihre», Gatten
»me «ro? Hüls« », F

Ei» großes

Geschäft
Taschenuhren nnd

Diamanten

PZS.OO-Pl.tw vir Woche.
PSV.W-KI W die Woche.

PIW.W-P2.W die Woche.

Bee
Jewelry Co.,

Herbst Style jetzt
fertig!

Tchneidergeniachte
Anjnge für Männer und

Knaben.
Schuhe und Hüte.

Beste Fabrikate.

MMKLkN.,
Bollsländige AuSstaffirer.

Lackawauua Avenue.

Philanriphia Zahnarzte,
Scranton, Pa.

Alle Arbeit garantirt.

Schmerzlos Ausziehen
Besten Platten tI».W-waren tIS.IXZ

Natürliche Zähne ohne Platten.
Perfekte Crown- und Brllckenarbeit.
Philadelphia Zahnärzte.

Nopani. Keine hohen Preist.
Deutsch gesprochen.

W. 55. Vaughan,

Grundcigenthum
Gekauft. Verkauft,

Verniiethet.
Office, 4!ZI t'ackawanna Avenue,

Scrauton, Pa

Deutsch gesprochen.

WekdrTvera.
Restauration:

la Larte, l'sble li'kote
von 12?2 Uhr NachinittagS.

Albert Aenke, Eigenth.

20« Sltt Penn Avenue.

Lohmann s ..

.. Restaurant,
Z2Z und 325 Epruee Etraßr.

°

Ignatz Jwetbopf.

Zakod Geiger, jr.
»17 «»dar «»«»»«.

B«beik«»t >o»

«eign'» ?Pouch" 110 «n>t») »»»

?«»li» E,«f,rt" lb «eutlj,
»k all«» iiebtatn» «>»n «»1n,«,» eeloei Gi»
»ane »«sie»« ix n»»fchl«, ßu». S»r»n hü«
Ich et»e »,»e »ndmr ll,an>», Na»ch

Pfeift» «>» jh»llche IrtUel.


